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I. MITARBEITER 
 
 
Direktor: Prof. Dr. Jan A. Aertsen 
 
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. Rüdiger Arntzen (seit 15.05.2000), Klaus Braun M.A. (bis 
28.02.2000), Akad. Rat Dr. Wouter Goris, Frank Hentschel M.A. (bis........), Martin Pickavé M.A., 
Prof. Dr. Andreas Speer, Dr. Gudrun Vuillemin-Diem (i. R.), Prof. Dr. Zimmermann (Dir. emer.) 
 
Bibliothekar: Dipl.-Bibl. Wolfram Klatt 
 
Sekretariat: Petra Abendt  
 
Hilfskräfte: Sabine Folger, Jessica Käs, Alexander Klütsch, Stephanie Ramminger, Lydia Wegener 
 
 
Weitere Mitarbeiter 
 
im Rahmen der Herausgabe des Averroes Latinus: Hermann Hastenteufel, M.A., Dr. Roland 
Hissette, Dr. Horst Schmieja (Nordrhein-Westfälische Akademie der Wissenschaften; vgl. III.2.c.) 
 
im Rahmen der Herausgabe der Opera omnia des Nikolaus von Kues: Stefan Nottelmann (seit 
1. März 1999), Dr. Heide Riemann, Dr. Hans Gerhard Senger (Heidelberger Akademie der 
Wissenschaften; vgl. III.2.e.) 
 
im Rahmen der Herausgabe der Opera omnia des Aegidius Romanus: Dr. Silvia Donati (vgl. 
III.2.a.) 
 
 
 
II. STIPENDIATEN/GÄSTE 
 
Rodrigo Guerizoli (Rio de Janeiro). Arbeit an einer Dissertation mit dem Thema „Volkssprachliche 
Intellekttheorie und Glückseligkeitsfrage bei Meister Eckhart“ (bei Jan A. Aertsen). 1. Oktober 1998 
bis voraussichtlich 30. September 2002. Förderung: CNP/DAAD 
 
Sarah Borden (Fordham University, U.S.A). Arbeit an einer Dissertation mit dem Thema „A 
Problem in Edith Stein’s Philosophy of the Person: The Relation of Individual and Universal Form 
in ‚Endliches und ewiges Sein‘“ (bei Pater Joseph Koterski). 1. September 1999 bis 31. Dezember 
1999. Förderung: DAAD 
 
Harm Goris  
Indigo Bocken 
 
 
 
III. PROJEKTE 
 



1) Institutseigene Projekte 
 
a) Die mittelalterliche Lehre von den transcendentia 
 
Das Projekt widmet sich der historischen Entwicklung der Lehre von den transcendentia von ihrer 
Herausbildung im 13. Jahrhundert (Philipp der Kanzler) bis zu ihrer Behandlung in den 
„Disputationes metaphysicae“ des Francisco Suárez sowie der systematischen Bedeutung der 
Transzendentalienlehre für die mittelalterliche Philosophie (Jan A. Aertsen). 
 
 
b) Das Ersterkannte. Vernunftkritik und Gotteserkentnis im Spätmittelalter  
 
Thema ist die Kritik der Lehre von Gott als Ersterkanntem unter der Fragestellung, wie sie im 13. 
und 14. Jahrhundert zu einer mittelalterlichen Letztbegründungsdebatte auswächst. Es wird 
angestrebt, neues Material zugänglich zu machen und auszuwerten (Wouter Goris). 
 
 
c) Anonymer Sentenzenkommentar aus Ms. Brügge, Stadsbibliotheek, 491 
 
Im Ms. Brügge, Stadsbibliotheek, 491, ist ein anonymer dominikanischer Sentenzenkommentar 
enthalten, der möglicherweise Meister Eckhart zugeschrieben werden muß. Edition in Vorbereitung 
(Wouter Goris, Martin Pickavé). 
 
 
d) Das Thesenwerk Meister Eckharts 
 
Versuch einer Rekonstruktion des „Opus propositionum“ Meister Eckharts, insbesondere des IX. 
Traktates: „De natura superioris, et inferioris eius oppositi“ (Jan A. Aertsen). 
 
 
e) Radulphus Brito, „Questiones mathematice“ 
 
Edition der „Questiones mathematice“ des Radulphus Brito nach den Mss. Paris, Bibliothèque 
Nationale, Lat. 16609 und Brüssel, Bibliothèque Royale Albert 1er, 3540-47 (Frank Hentschel, 
Martin Pickavé). 
 
 
f) Abt Suger und die Abteikirche von Saint-Denis 
 
Ausgabe (lat.-dt.) aller auf die Abteikirche von Saint-Denis bezogenen Schriften des Abtes Suger: 
„De administratione“, „De consecratione“, „Ordinatio“. Die Ausgabe ist für die Drucklegung 
vorbereitet und wird im Frühjahr 2000 erschei 
nen. F 
rderung: Gerda Henkel Stiftung, Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG). (Gabriele Annas, 
Günther Binding, Susanne Linscheid-Burdich, Martin Pickavé, Nicola Senger, Andreas Speer) 
 
 
g) Thomas von Aquin, „In librum beati Dionysii De divinis nominibus“ 
 



Übersetzung und Kommentierung von cap. IV, lect. I-XI (Jan A. Aertsen, Frank Hentschel, Stefan 
Nottelmann, Martin Pickavé, Andreas Speer). 
 
 
h) Nach den Verurteilungen von 1277. Die Universität von Paris im letzten Viertel des 13. Jahrhunderts/After the 
condemnations of 1277. The University of Paris in the last quarter of the 13th century 
 
Forschungsprojekt, das zusammen mit dem Medieval Institute der University of Notre Dame im 
Rahmen des TransCoop-Programms der „Stiftung Deutsch-Amerikanisches Akademisches 
Konzil/German-American Academic Council Foundation“ durchgeführt wird. Die Verurteilungen des 
Jahres 1277 sind immer wieder Gegenstand der Forschung gewesen. Welchen Einfluß sie auf die 
Philosophie der folgenden Zeit hatten, ist jedoch weiterhin umstritten. Um dieser Frage erneut 
nachzugehen, arbeitet eine Forschergruppe, vom Thomas-Institut und dem Medieval Institute 
koordiniert, zusammen. Die Untersuchungen beschränken sich nicht bloß auf die Verurteilungen 
selbst, sondern streben einen perspektivenreicheren Blick auf die Zeit des späten 13. Jahrhunderts 
an, um so die Auswirkungen der Verurteilungen präziser einschätzen zu können. Die Publikation der 
Forschungsergebnisse ist in Vorbereitung (Miscellanea Mediaevalia 28). 
 
 
 
2) Am Institut beheimatete Projekte 
(Editionsprojekte mit einer Editionsstelle am Thomas-Institut) 
 
 
a) Historisch-kritische Edition der Bücher I und II des Physikkommentars des Aegidius Romanus im 
Rahmen der Opera omnia, hrsg. von der Unione Accademica Nazionale (Leitung: Francesco Del 
Punta u.a.): Silvia Donati, Thomas Dewender 
 
 
b) Historisch-kritische Edition der „Meteorologica“ des Aristoteles in der lateini 
schen  
bersetzung des Wilhelm von Moerbeke im Rahmen des Aristoteles Latinus, hrsg. von der Union 
Académique Internationale (Leitung: Gérard Verbeke): Gudrun Vuillemin-Diem 
 
 
c) Historisch-kritische Edition der arabisch-lateinischen Übersetzungen einiger Aristoteles-
Kommentare des Averroes (= Ibn Rushd) im Rahmen der Opera omnia, hrsg. von der Union 
Académique Internationale (Leitung: Gerhard Endress; für den Averroes Latinus verantwortlich: Jan 
A. Aertsen). Förderung: Nordrhein-Westfälische Akademie der Wissenschaften 
 
 A) Mittlerer Kommentar zu den „Categoriae“ (Roland Hissette), in Arbeit 
 
 B) Großer Kommentar zur „Physica“ (Horst Schmieja), in Arbeit 
 
 C) Großer Kommentar zur „Physica“, Buch 7, nach der Ms. Wien, Österreichische  

 Nationalbibliothek, 2334, (Horst Schmieja), Vorbereitung für den Druck 
 
 
d) Historisch-kritische Edition der articuli XXI-XXIV der „Summa quaestionum ordinariarum“ des 



Heinrich von Gent im Rahmen der Opera omnia, hrsg. vom De Wulf-Mansioncentrum, Katholieke 
Universiteit Leuven: Martin Pickavé 
 
 
e) Historisch-kritische Edition der Opera omnia des Nikolaus von Kues, hrsg. von der Heidelberger 
Akademie der Wissenschaften. Forschungsstelle Köln am Thomas-Institut 
 
 A) De aequalitate (Bd. X, 3, Hans Gerhard Senger), in Arbeit 
 

B) De visione dei (Bd. VI, Heide Riemann), im Druck, erscheint Januar 2000 
 
 C) Sermones CCLXXV ff. (Bd. XIX, Heide Riemann), in Arbeit 
 
 
 
IV. VERANSTALTUNGEN 
 
 
1) Tagungen 
 
a) 50-Jahr-Feier des Thomas-Instituts  
 
Akademische Feierstunde  aus Anlaß des 50-jährigen Bestehens des Thomas-Instituts der Universität 
zu Köln am 30. Juni 2000 im Neuen Senatssaal.  
 
 
b) Ende und Vollendung. Eschatologische Perspektiven im Mittelalter 
 
32. Kölner Mediaevistentagung, 12 bis 15. September 2000 im Neuen Senatssaal der Universität zu 
Köln. Organisation: Martin Pickavé , Andreas Speer. Vortragende: Jan A. Aertsen (Köln), Rainer 
Berndt (Hochschule St. Georgen), Tzotcho Bojadjeiev (Universität Sofia), Bruno Boerner 
(Universität Fribourg), Anne Davenport (Harvard University), Jos Decorte (Hoger Instituut, 
Leuven), Alois M. Haas (Universität Zürich), Vilém Herold (Prag), Andreas Kablitz (Köln), Rolf 
Köhn (Universität Essen), Peter Kurmann (Universität Fribourg), Warren Lewis (Indiana), Bernard 
McGinn (Chicago), Günther Mensching (Hamburg), Wilhelm Metz (Netphen), Jürgen Miethke 
(Universität Heidelberg), Friedrich Niewöhner (Wolfenbüttel), Willemien Otten (Universität 
Utrecht), Dominik Perler (Universität Bassel), Annemarie Schimmel (Bonn), Sabine Schmolinsky 
(Universität der Bundeswehr, Hamburg), Rolf Schönberger (Universität Regensburg), Kurt-Viktor 
Selge (Berlin), Alex Stock (Universität Köln), Tilmann Struve (Universität Köln), Silke Fammen 
(Hamburg), Carlos Steel (Hoger Instituut, Leuven), Rudi Te Velde (Amstelveen), Jean-Pierre Torrell 
(Fribourg). 
 
 
 
2) Forschungskolloquien/Gastvorträge 
 
� 19. April. Dr. Hendryk Anzulewicz (Bonn): "Ab eodem in idem". Die Kreisbewegung als 

vollendende Seinsverwirklichung bei Albertus Magnus 
 



�� 10. Mai. Dr. Harm Goris (Utrecht): Tense logic im 13.Jahrhundert 
 
� 17. Mai. Prof. Dr. J.-F. Courtine (Paris): Metaphysik und Transzendentalienlehre bei Francisco 

Suárez 
 
� 18. Mai. Prof. Dr. J.-F. Courtine (Paris): Paradigmenwechsel im Begriff des Rechts und des 

Naturgesetzes 
Dieser Vortrag wurde in Zusammenarbeit mit dem Husserl-Archiv im Rahmen der 
Disputationes Philosophicae um 14h im Hörsaal VIII veranstaltet. Anschließend gab es im 
Dozentencafé Gelegenheit für eine Diskussion. 

 
� 31. Mai. Dr. I. Bocken (Nijmegen): Gottesnamen und menschliche Identität. Überlegungen zu 

Cusanus, Lehre von den Gottesnamen 
 
� 21. Juni. Im Rahmen eines Treffens der Arbeitsgruppe Mittelalterforschung wird Prof. Dr. 

Johannes Fried (Frankfurt) einen Vortrag halten. Alter Senatssaal,18h. 
 
 
 
3) Seminare/Vorlesungen 
 
 
Jan A. Aertsen 
WS 99/00 
� Vorlesung: Die Frage nach dem Ersten und Grundlegenden. Die Mittelalterliche Lehre von 

den Transzendentalien 
� Hauptseminar: Thomas von Aquin, De ente et essentia (Über das Seiende und die 

Wesenheit) 
� Oberseminar: Die Metaphysik des Duns Scotus 
SS 00 
� Vorlesung: Vom Wesen der Wahrheit 
� Proseminar: Kerntexte der mittelalterlichen Philosophie 
� Hauptseminar: Texte zur Lehre von den Transzendentalien 
 
Klaus Braun 
WS 99/00 
� Proseminar: Was ist Nominalismus? 
� Kolloquium: Ibn Sina, (Avicenna) as-Sifa', al-Ilahiyyat, Maq. 5 (Metaphysik, Traktat 5) 
 
Rolf Darge 
WS 99/00 
� Proseminar: Was ist Nominalismus? 

Kolloquium: Besprechung wissenschaftlicher Arbeiten 
SS 00 
� Proseminar: Texte zur mittelalterlichen Wahrheitslehre 
� Kolloquium: Kolloquium zum Proseminar 
 
Wouter Goris 
WS 99/00 



� Proseminar: Die Erkenntnislehre des Thomas von Aquin 
� Proseminar: Philosophische Lektüre mittelalterlicher Handschriften 
SS 00 
� Proseminar: "Kierkegaard" (zus. mit S. Rapic) 
� Proseminar: Philosophische Lektüre mittelalterlicher Handschriften (zus. mit Martin Pickavé) 
 
Martin Pickavé 
SS 00 
� Proseminar: Erkenntnis- und Wissenschaftslehre nach Wilhelm von Ockham 
 
Andreas Speer 
WS 99/00 
� Hauptseminar: Die Philosophie des Nikolaus von Kues 
SS 00 
� Vorlesung: Philosophie und Weisheit 
� Kolloquium zur Vorlesung: Philosophie und Weisheit 
 
C. Kopp 
WS 99/00 
� Proseminar: Die mittelalterliche Lehre von den Termini (= Logik und Semantik im 

Mittelalter II) 
� Proseminar: Die Lehre vom Schluß und Fehlschluß im Mittelalter 
 
 
 
V. VORTRÄGE VON MITARBEITERN 
 
Aertsen, Jan A.  
 
Donati, Silvia.  
 
Goris, Wouter. „ 
 
Frank Hentschel.  
 
Hissette, Roland.  
 
Pickavé, Martin.  
 
Senger, Hans Gerhard  
 
Speer, Andreas 
 
 
 
VI. Publikationen 
 
1) Publikationen der Mitarbeiter 
 



Aertsen, Jan A 
 
Dewender, Thomas.  
 
Donati, Silvia.  
 
Goris, Wouter und Martin Pickavé.  
 
Hentschel, Frank. 
 
Hissete, Roland.  
 
Schmieja, Horst.  
 
Speer, Andreas.  
 
 
2) Publikationsreihen 
 
a) Studien und Texte zur Geistesgeschichte des Mittelalters (hrsg. von Jan A. Aertsen, Leiden–Boston–Köln) 
 
Bd. 69: Reynolds, Philip Lyndon. Food and the Body. Some peculiar Questions in High Medieval 
Theology, 1999. 
 
Bd. 70: Lagerlund, Henrik. Modal Syllogistics in the Middle Ages, 2000. 
 
Bd. 71: Köhler, Theodor W.: Grundlagen des philosophisch-anthropologischen Diskurses im 13. Jahrhundert, 
2000. 
 
Bd. 72: Trifolgli, Cecilia. Oxford Physics in the 13th Century (ca. 1250-1270), 2000. 
nehmungslehre des Thomas von Aquin, 1999 
 
 
b) Recherches de Théologie et Philosophie médiévales (hrsg. vom Thomas-Institut und dem Hoger Instituut voor 
Wijsbegeerte der Katholieke Universiteit Leuven) 
 
Die Zeitschrift mit o.g. Titel wurde 1997 als Fortsetzung der Zeitschrift Recherches de Théologie 
ancienne et médiévale (1929-1996) von der Abtei ‘Keizersberg’ (Löwen) übernommen. Herausgeber 
sind Jan A. Aertsen, Jos Decorte, Guibert Michiels, Andreas Speer, Carlos Steel. Sekretär der 
Redaktion: Wouter Goris 
 
Erschienen sind: 
 
Heft 67,1 (2000) mit Beiträgen von G. Michels, Chr. H. F. Meyer, M. Gorman, M. Johnson, J.C. 
Flores und M.W. F. Stone. 
 


